
 

affenübung bei Wehrwall 

 

Wie wir bereits berichteten, wird Tiwa 

tatsächlich ein Waffentraining in der Nähe 

von Wehrwall durchführen. 

Auch wenn das Waffentraining unter dem 

Vorwand erfolgt, die tiwanische Bevölkerung 

und deren Wehrhaftigkeit zu steigern, damit 

nie mehr durch Gewalt eines Dritten ein 

Tiwaner aus dem eigenen Land vertrieben 

werden soll, so sind wir uns sicher, daß sich 

hinter dem Vorgehen mehr verbirgt. 

Aus welchen Gründen sollte denn erst jetzt 

die tiwanische Bevölkerung in Waffen 

geschult werden, obwohl die meisten von 

ihnen in den kürzlich beendeten Orkkriegen 

bereits kämpfen mussten. 

Schon alleine durch diesen Widerspruch 

können wir als Redaktion der offiziellen 

Aussage Tiwas keinen Glauben schenken. 

Wir werden der Wahrheit auf der Spur 

bleiben. 

 

rachenlande?! 

 

Auch dieses Jahr hat es wieder einige 

Bewohner Andurins in die Drachenlande 

verschlagen, um dort für die Drachen zu 

streiten. 

Da leider keiner unserer Informanten die 

Drachenlande selbst betreten hatte, können 

wir keinen Erfahrungsbericht abgeben.  

Insofern bitten wir all diejenigen, welche das 

Privileg hatten die Drachenlende zu bereisen, 

uns einen Bericht zukommen zu lassen. 

Sollten wir genügend Berichte erhalten, so 

werden wir eine Sonderausgabe des Botens 

drucken. 

 

lbträume 

 

Diesmal ist es die Gegend um Wehrwall, 

welche von Albträumen und wandelnden 

Geistern heimgesucht wird. Obwohl sich die 

Bewohner um ein weiteres, geregeltes Leben 

bemühen, so fällt dies der Bevölkerung unter 

diesen Umständen schwer. 

Doch statt sich um die wahren Belange des 

Volkes zu kümmern, wird bei Wehrwall das 

oben erwähnte Waffentraining abgehalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

rachenhügel 

 

Wie uns ein zuverlässiger Informant kürzlich 

mitteilte, hat Tiwa infolge einer gewagten 

Expedition in die Drachenhügel weitere 

Informationen bezüglich des beschädigten 

Schildes und den Schildsplittern erhalten. 

Den Gerüchten zufolge soll aufgrund der 

Bedeutung der Entdeckung in Kürze ein 

Eintrag in das Buch der Bücher erfolgen. 

Sobald uns weitere Informationen vorliegen, 

werden wir diese weitergeben. 
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Fröhlich, der Hofnarr Tiwas, such seinen Schuh!. 
In den Drachenlanden verlor er auf tragische Weise die 
Spitze seines Schuhes.  

Für das Wiederauffinden ist ein Finderlohn von   
Kupferstücken ausgesetzt. 
Sachdienliche Hinweise sind willkommen. 


